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AN DIE GEMEINDE

„Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum, ein hei-
liges Volk, dass ihr verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen 

hat aus der Finsternis in sein wunderbares Licht.“ 1. Petrus 2,9

Liebe Leser:innen,
den obenstehenden Auftrag aus dem 

ersten Petrusbrief empfinde ich als gewal-
tig. Wenn wir uns als das auserwählte Ge-
schlecht, die königliche Priesterschaft und 
heiliges Volk angesprochen fühlen, birgt 
das eine enorme Anspruchshaltung – als 
Gemeinschaft, aber auch ganz individuell. 
Wie soll das hinzukriegen sein, diesem An-
spruch gerecht zu werden?

Was mir bei dieser Frage auffällt, ist der 
dahinterstehende Gedanke, dass diese 
Auserwählung dann aktiv verstanden 
wird, also alles scheinbar in meiner Hand 
liegen soll. Doch ist das wirklich so? 

Bei Taufen und auch bei der jüngsten 
Segnung im Rahmen unseres Eröffnungs-
gottesdienstes als Gesamtkirchengemein-
de haben wir den kleinen Satz „Ja, mit Got-
tes Hilfe“ ausgesprochen. Was verbirgt sich 
hinter diesen vier Worten?

Ist es ein bereitwilliges Sich-Ausrichten 
auf Gott? Ist es ein Entscheidungsmoment, 
das nicht ohne Gottes Hilfe entsteht, aber 
eben auch von einem menschlichen „Ja“ 
zu und für Gott geprägt ist?

Der Apostel Paulus vertrat den Stand-
punkt, dass wir uns erst selbst erkennen 
können, wenn wir von Gott erkannt sind.

In der Taufe wird in Szene gesetzt, dass 
ein Menschenkind von Gott „gnädig an-
gesehen“ wird. Für diese „Erwählung" gibt 
es keine Bedingung an die menschliche 
Seite: Weder war das Gottesvolk Israel 
würdig, noch Maria, noch der Täufling. Die 
Erwählung ist kein gegenseitiges Gesche-
hen. Auch wenn ein Erwachsener sich be-
wusst für die Taufe entscheidet und vorher 
seinen Glauben bekennt, so ist die Taufe 
selbst davon völlig unabhängig.

Wie ist dieses „Ja, mit Gottes Hilfe“ dann 
aber aufzufassen? Hier kommt der Gedan-
ke des „sich Gefallen-Lassens“ ins Spiel. 

„Ja, mit Gottes Hilfe“ ist kein ausschlag-
gebendes, menschliches „Ja“. Menschen 
müssen keine bestimmten Bedingungen 
erfüllen, um Gott zu gefallen. Unabhängig 
unserer Verfassung steht da die Verhei-
ßung, also das Versprechen, dass wir alle 

Pfr. Marcus Bahnsen        Bild: T.Silz
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Gottes geliebte Kinder sind. Die Frage ist, 
ob wir uns diese Gnade gefallen lassen. 
Das ist nicht unbedingt immer einfach. Da-
mit sind wir wieder bei Gottes auserwähl-
tem Volk, bei uns als Gemeinde.

Die biblischen Texte erzählen wiederholt 
vom Widerstand, von der Unlust und von 
der Auffassung der eigenen Unwürdigkeit, 
wenn sie von Berufungen erzählen. Eine 
Erwählung scheint nicht vergnügungs-
steuerpflichtig zu sein. Davon kann das 
Gottesvolk Israel, davon können auch Jere-
mia oder die Jünger Jesu ein Liedchen sin-
gen. Getaufte leben nicht herausgenom-
men aus den Weltverhältnissen, sondern 
sind mitten in sie hineingestellt und müs-
sen darin leben. Wer von Gott ergriffen ist, 
ist nicht ausschließlich geborgen, sondern 
oftmals ausgesetzt.

Dass nicht alles in unseren Händen liegt 
bedeutet nicht, den Kopf in den Sand zu 
stecken, gar resignieren zu müssen. Viel-
mehr bedeutet es wahrzunehmen, dass 
wir Hineingeschmissen sind in die Verhält-
nisse dieser Welt, wie sie eben ist und wir 
dabei Kraft des Heiligen Geistes die Gnade 
erfahren dürfen, Gottes Wort zu hören und 
uns danach auszurichten. Auserwählt zu 
sein ist also gleichzeitig ein Segen und ein 
Ausgesetztsein. 

Seit dem 01. Januar bilden wir die Ge-
samtkirchengemeinde Mainspitze. Bei 
dem Festgottesdienst zur Gründung un-
serer Gemeinde predigte meine Kollegin 
Stefanie Bischof. Sie hat darin sehr treffend 

beide Aspekte unseres gemeinsamen We-
ges beleuchtet und gesagt, dass es sich 
um eine anspruchsvolle Aufgabe handelt 
zusammenzuwachsen. Gleichzeitig wür-
digte sie all das, was wir bereits umsetzen, 
indem wir mit Musik, Handeln und Erleben 
gemeinsam verkündigen.  

Hoffnungsfroh stimmen mich in die-
sem Prozess insbesondere unsere Ju-
gendlichen. Ende Februar befanden 
wir uns auf der Konfi-Fahrt. Über 50 
Konfirmanden:innen aus allen vier Ort-
schaften unserer Gesamtgemeinde kamen 
zusammen, um über das Thema Vielfalt zu 
sprechen, sich vom hohen Burgturm ab-
zuseilen und in der Disko gemeinsam zu 
feiern. Nach kurzer Zeit spielte die Ortszu-
gehörigkeit gar keine Rolle mehr. Die Ju-
gendlichen kennen sich bereits aus ganz 
anderen Kontexten wie der Schule oder 
dem Sportverein, wo es egal ist, ob man 
aus Bauschheim oder aus Bischofsheim 
kommt. Es sind auch neue Freundschaften 
entstanden, wodurch es auf einmal gar 
nicht mehr so wichtig war, ob man sich als 
Ginsheimer:in oder Gustavsburger:in ein 
Zimmer teilte.  

Mit dieser Erfahrung und im Vertrauen 
auf Gottes gute Geistkraft blicke ich hoff-
nungsvoll darauf, wozu wir als Gemeinde 
berufen wurden:

Eine Gemeinschaft zu bilden und Gottes 
Wort zu verkünden.

Herzliche Segensgrüße!  
Ihr Pfr. Marcus Bahnsen
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SCHWARMSINGEN AM 14.12.2025 

Am 3. Advent initiierte der Stiftungsrat 
der Gustav-Adolf-Gemeinde Gustavsburg 
ein Benefizkonzert zugunsten unseres Kir-
chendachs.

Hierzu konnte das Brass Art Quartett aus 
Rüsselsheim gewonnen werden. Die Mu-
siker Philipp Voll, Robert Theobald (Trom-
peten), Thomas Weschniek (Posaune) und 
Ralf Nussbeutel (Tuba) eröffneten das Mit-
machkonzert mit dem Stück Trumpet Vo-
luntary von Jeremy Clarke.

 
Dann konnte die Gemeinde loslegen. Das 

Kirchenschiff war sehr gut gefüllt. Alle Ge-
nerationen waren vertreten. 

Das Bedürfnis in der Adventszeit Weih-
nachtslieder zu schmettern konnte an 
diesem Nachmittag zu aller Zufriedenheit 

ausgelebt werden. 

Wenn einmal ein Text nicht so ganz sicher 
im Kopf war, konnte man die Strophen 
über dem Taufbecken auch von ganz hin-
ten mitlesen. Klaus Helmold beamte die 
Texte an die Wand. So waren keine Lied-
blätter notwendig. Eine wirklich sinnvolle 
Sparmaßnahme. 

War ein Lied nicht ganz so geläufig, into-
nierte Philipp Voll schnell den Anfang mit 
seiner Stimme. 

Die singende Gemeinde konnte zwi-
schendurch immer wieder verschnaufen 
und hörend die Stimme schonen, wenn 
das Quartett Intermezzi wie „Ich steh an 
deiner Krippen hier“ von Johann Sebastian 
Bach aus dem Weihnachtsoratorium oder 
zwei swingende Weihnachtslieder into-
nierte. 

Eine 60-minütige Veranstaltung, die die 
Besucherinnen in der eiligen Vorweih-
nachtszeit innehalten ließ und ausdrück-
lich gerne wiederholt werden darf.

 
Zum Ausklang wurden noch Glühwein, 

Punsch, Spundekäs’ mit Brezelchen und 
Schmalzbrot gereicht, so dass im Kirchen-
foyer noch ein fröhliches Plaudern stattfin-
den konnte. 

Barbara Hartwig

Schwarmsingen Bild: B. Hartwig
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WIR FEIERN OSTERN

Palmsonntag, 29. März 17.00 Uhr

Mit ihm beginnt die Karwoche. Der Palmsonntag hat seinen 
Namen vom Einzug Jesu auf einem Esel in Jerusalem bei dem 
die Menschen ihm mit Palmzweigen zujubelten. Wir feiern ei-
nen mainspitzweiten Gottesdienst und laden im Anschluss zum 
Kirchengespräch ins Foyer ein.

Gründonnerstag, 2. April 18.00 Uhr

Der Gründonnerstag erinnert an das abendliche Mahl, das Jesus am Vorabend sei-
nes Todes mit seinen zwölf Jüngern gefeiert hat. Auf dieses Ereignis geht das Heilige 
Abendmahl zurück. Im Gemeindesaal werden wir gemeinsam Essen, Worte aus der Bi-
bel hören und am Ende des Gottesdienstes zusammen Tischabendmahl feiern.

Karfreitag, 3. April 19.00 Uhr

„Kar“ wird abgeleitet von einem Wort, das Klage, Elend oder Trauer bedeutet. An die-
sem Tag wurde Jesus dem römischen Statthalter in Judäa, Pontius Pilatus, gegenüber-
gestellt, zum Tode verurteilt und auf dem Hügel Golgatha an das Kreuz genagelt. 

Die Tragik des Kreuzestodes Jesu wird im Gottesdienst musikalisch und szenisch er-
zählt. Lesen Sie dazu den Artikel auf Seite 10. 

Ostersonntag, 5. April 11.00 Uhr

An Ostern feiern wir der Auferstehung Jesu. Diese Auferstehung symbolisiert den Sieg 
über den Tod und die Sünde und begründet unsere Hoffnung, unsere Freude auf ein 
ewiges Leben. Im Festgottesdienst wird die neu entzündete Osterkerze brennen, die 
uns durch das nächste Jahr begleiten wird. Beim österlichen Kirchencafé können sich 
Kinder auf Ostereier freuen. 

Ostermontag, 6. April 14.30 Uhr an der katholischen Kirche in Gustavsburg

Der Emmausgang ist ein guter Brauch bei dem wir einen besinnlichen Spaziergang 
unternehmen, um das Evangelium der Jünger auf dem Weg nach Emmaus lebendig 
werden zu lassen. Lesen Sie hierzu den Artikel auf der folgenden Seite.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit Ihren Familien und Ihren Freunden zu kommen. 
Besuchen Sie doch den einen oder anderen Gottesdienst oder vielleicht sogar alle? 

Annette Pfau

V b d i
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NIRVANA-UNPLUGGED-GOTTESDIENST

Am Karfreitag (3. April 2026) findet in der 
Gustav-Adolf Kirche in Gustavsburg um 
19:00 Uhr ein Nirvana-Unplugged Gottes-
dienst mit der Band Eight till late und Pfar-
rer Marcus Bahnsen statt.

An diesem Abend wird es um die Tragik 
des Kreuzestodes Jesu gehen. Dieser grau-
same Teil der Passion Christi wird im Got-
tesdienst musikalisch und szenisch erzählt. 

Das legendäre Unplugged-Konzert der 
Band Nirvana birgt eine ganz eigene Tra-
gik, die sich in das kollektive Gedächtnis 
heutiger Rock-
musikfans einge-
brannt hat. 

Die Aufnahmen 
des Konzerts er-
schienen post-
hum nach dem 
Suizid des Sän-
gers und Gitarris-
ten Kurt Cobain. 
Er war ein US-
amerikanischer 
Rockmusiker. Er 
wurde als Sänger 
und Gitarrist der Band Nirvana berühmt, 
für die er fast alle Lieder schrieb.

Das Konzert gilt als eines der persönlichs-
ten Zeugnisse des von Depressionen und 
Drogensucht gezeichneten Cobains. Die 

innere Zerrissenheit und Fragilität Cobains 
spiegeln sich darin wider.

Der virtuose Akkustikgitarrensound, der 
druckvolle Bass, das auf den Punkt gespiel-
te Schlagzeug und die Gesangsstimmen 
von zwei Powerfrauen zeichnet die Main-
zer Band Eight till late aus. 

Sie bringen die berührenden und inten-
siven Klänge der Grungeband Nirvana am 
Karfreitag an die Mainspitze. Sie sind herz-
lich zu diesem rockigen Gottesdienst ein-
geladen!

Evangelische Gemeinde Gustavsburg

Freitag, 3. April 2026, 19:00 Uhr

Pfr. Marcus Bahnsen

g

Eight till late
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EMMAUSGANG – GEMEINSAM UNTERWEGS

Bewegung tut gut!

Sie stärkt, sie verbindet, sie öffnet Wege.Und wie die Jünger 
damals auf ihrem Weg eine überraschende Begegnung erleb-
ten, sind auch wir eingeladen, uns auf den Weg zu machen und 
Begegnung zu suchen.

Am Ostermontag machen wir uns gemeinsam auf den Weg zu 
einem Emmausgang: Wir starten an der katholischen Gemeinde 
Herz Jesu in Gustavsburg und gehen gemeinsam zur Mainspitze. 

Unterwegs halten wir an mehreren Stationen an, singen, hören kurze Impulse –zwi-
schendrin ist Zeit für Austausch oder einfach fürs Gehen. Der Weg ist gut begehbar und 
für alle Generationen geeignet.

Am Ziel angekommen, wollen wir miteinander picknicken. Wir freuen uns, wenn alle 
etwas mitbringen, das wir teilen können.

Ostermontag 06. April · 14:30 Uhr Start: Herz Jesu, Gustavsburg

An der Mainspitze gibt es ein gemeinsames Picknick. Bringen Sie bitte etwas zum Tei-
len mit und eine Sitzunterlage. 

Wir freuen uns auf alle, die sich mit uns auf den Weg machen.
Pfrn. Claudia Vetter-Jung

LOTTO  *  PRESSE
 GÖBEL

            Jakob Fischer Str. 16 
65462 Gustavsburg

Tel./Fax: 06134 53450 / 54994

DIENSTLEISTUNGEN:

* Fotokopier- und Fax-Service

K a f f e e   t o   g o

-Anzeige-

KI-generiert Bild: H. Pfau
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ZELTLAGER 2026 IN NIEDER-WIESEN

Bist du zwischen 7 und 17 Jahre alt, hast 
Spaß am Zelten und in der 4. Sommerferi-
enwoche, also vom 19. Juli bis zum 25. Juli 
2026, noch nichts vor? 

Dann fülle mit deinen Eltern zusammen 
die Anmeldung aus und schicke sie an:

Anja Walther, Chattenring 20 A, 
65428 Rüsselsheim-Bauschheim
Tel:  06142/73401
E-Mail:  walther(at)bauschheim.de 

Die Kosten für 6 Tage Abenteuer betra-
gen: 130 € pro Person. Weitere Eltern-Infor-
mation folgen ca. 5 Wochen vor Lagerbe-
ginn. 

Träger: Evangelische Gesamtkirchenge-
meinde Mainspitze 

Regeln und Bestimmungen:

Die Anmeldung ist erst verbindlich, wenn 
die komplett ausgefüllte Anmeldung je 
Kind/Jugendlichen unterschrieben ein-
geht und eine Teilnahmebestätigung 
schriftlich mitgeteilt wird! Die Zahlungs-
informationen folgen. Über den QR-Code  
das Anmeldungsformular runterladen und 
ausdrucken! 

Stornobedin-

gungen: Schrift-
liche Abmeldun-
gen bis 2 Monat 
vor Beginn des 
Zeltlagers (Ein-
gang beim Ver-
anstalter!) sind 
kostenfrei möglich; bis 1 Monat vor dem 
Beginn wird eine Ausfallgebühr von 50%, 
danach 80% fällig. Eine Reiserücktrittsver-
sicherung wird empfohlen. 

Der Veranstalter behält sich eine Absage 
der Freizeit vor. Ebenso können aufgrund 
groben Fehlverhaltens Teilnehmende des 
Lagers verwiesen werden. Daraus anfal-
lende Mehrkosten können  berechnet wer-
den.

Einverständniserklärung:

Mit ihrer Unterschrift bestätigen Sie: 
Während des Zeltlagers werden Bilder 

gemacht, welche im Anschluss, allen Teil-
nehmern zugänglich gemacht werden. 
Zudem wird voraussichtlich ein Gruppen-
bild in den örtlichen Zeitungen und im 
Gemeindeblatt (Print + Internet) erschei-
nen. Ihre Daten werden gemäß DSG-EKD 
datenschutzrechtlich behandelt. Für ggf. 
vorzunehmende Beantragung von Förder-
mitteln bei weiteren Behörden werden die 
Daten verwendet.

Pfr. Marcus Bahnsen

! 
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DACHSANIERUNG

Das Büro Wolff Architekten hat vor ein 
paar Tagen einen kurzen Statusbericht mit 
Bildern geschickt, den wir hier zitieren:

Die im Oktober 2025 durch die Fa. Schmit-
te begonnen Schieferdeckungsarbeiten 
am Hauptschiff werden mit verstärkter 
Baustellenbesetzung fortgeführt.

Die südliche Hauptdachfläche sowie die 
östlichen Dachflächen am Chor sind kom-
plett neu eingedeckt. Die überarbeiteten 
Dachgauben sind hier, wie auch in den üb-
rigen Dachflächen, wieder eingebaut wor-
den. Der Übergang der Schieferdeckung 
zur Hauptdachfläche wurde entsprechend 
mit eingebundenen Sattelkehlen ausge-
führt.

Seit Mitte Januar 2026 sind die Schiefer-
deckungsarbeiten an der Empore und an 
der nördlichen Hauptdachfläche begon-
nen worden. Hierbei wurden in diesem 

Bereich die zwei restlichen Dachgauben 
ebenfalls wieder eingebaut.

Die Schieferdeckungsarbeiten einschließ-
lich der Spenglerarbeiten in diesem Be-
reich werden voraussichtlich bis Ende Feb-
ruar abgeschlossen sein.

Physiotherapie
Wolfgang Lingenberg

Massage & Krankengymnastik

Darmstädter Landstr. 31
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  +49 6134 - 56 44 66
Fax  +49 6134 - 25 47 45

-Anzeige-

www.praxis-lingenberg.de | praxis-lingenberg@t-online.de

Eingebaute Dachgauben auf der südlichen Hauptdachfl äche
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Danach werden noch die restlichen 
Dachflächen auf der nordöstlichen Seite 
der Hauptdachfläche gedeckt. Hier sind 
auch noch weitere Spenglerarbeiten erfor-
derlich.

Schieferarbeiten am Treppenturm

Am Treppenturm wurde in der KW 04 
mit den Schieferarbeiten ebenfalls mit 
Altdeutscher Deckung begonnen. Aktuell 
sind, von oben beginnend, die Turmhaube 
einschließlich der oberen Wandfläche des 
Treppenturms, eingedeckt.

Die Arbeiten sind hier witterungsbedingt 
vorrübergehend unterbrochen worden 
und werden ab der KW 09 wieder fortge-
führt.

Die Ausführung der Schieferdeckungs-
arbeiten am Treppenturm sind im Vorfeld 
mit dem Sachverständigenbüro U. Lut-
ter, vertreten durch den Gutachter Herrn 
Scheer, vor Ort abgestimmt worden. Die 
weitere Durchführung der noch ausste-
henden Dachdeckungs- und Spenglerar-

beiten wird weiterhin mit Herrn Scheer 
baubegleitend abgestimmt.

Soweit der Bericht von Herrn Frost vom 
Büro Wolff-Architekten

Sicher ist dem einen oder anderen auf-
gefallen, dass seit einiger Zeit ein Kran vor 
dem Gemeindehaus aufgebaut ist. Der 
dient dazu, die Schindeln zu den auf dem 
Dach Arbeitenden zu bringen, wo man mit 
dem an der Sakristei-Seite stehenden För-
dergerät nicht hinkommt. Die schweren 
Kisten über das Gerüst zu transportieren 
ist zu  gefährlich. Der Kran wird also noch 
eine Weile stehen (April schätzungsweise). 

Bitte haben Sie Nachsicht!!

Heiken Pfau

Stand der Schieferarbeiten auf der Nordwestseite mit Empore, Feb. 2026

Schieferdeckungsarbeiten am Treppenturm, Anfang Feb. 2026
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KIRCHENCAFÉ AUF DEM BURGFEST

Es war letztes Jahr für viele Gäste des 
Künstlermarktes einfach perfekt: auf der 
Wiese bei unserem Kirchencafé an Bier-
tischen oder in Liegestühlen sitzen und 
plaudern und entspannen! Sich einen Pott 
Kaffee mit einem Stück Kuchen gönnen 
und die Live-Musik auf der Bühne genie-
ßen! 

Und in diesem Jahr wird es sicher mindes-
tens genauso schön. Die Vorbereitungen 
für den Kaffee- und Kuchenstand laufen 
schon. Zu Trinken gibt es dieses Jahr Kaf-
fee aus fairem Handel, heißen Kakao, un-
terschiedliche Sorten Tee und Sprudel. Na-
türlich werden wieder viele verschiedene 
Kuchen angeboten. 

Gesangsduo Bild: H. Pfau

g

Es geht allen gut! Bild: H. Pfau

-Anzeige-

Bestellen - bequem von zu Hause!

06134 - 51598
per Telefon

per E-Mail

per APP „gesund.de“

  keine unnötigen Laufwege
keine langen Wartezeiten  

sichere Datenübertragung  

 einfache Bedienbarkeit 

 wir helfen gerne bei der 

     Installation!

Lieferservice 

kostenlos!

info@sonnen-apotheke-gustavsburg.de        

Darmstädter Landstraße 72 • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
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Annette Pfau

Es ist großartig, wie viele Helfer uns im 
letzten Jahr unterstützt haben, beim Auf- 
und Abbau beim Kuchenbacken, beim Ver-
kauf im Stand. Auch diesmal brauchen wir 
viele Menschen, die sich engagieren und 
wir hoffen, dass Sie uns unterstützen.

Können Sie für uns Kuchen backen? Da 
unsere selbst gebackenen Kuchen immer 
sehr schnell ausverkauft sind, bitten wir 
Sie um Ihre Unterstützung. Gefragt sind 
alle Sorten, die man sich vorstellen kann, 
egal ob Obst- oder Käsekuchen, Muffins, 
trockene Kuchen oder Gebäck. Creme- 
oder Sahnetorten dürfen wir leider nicht 
verkaufen. Sprechen Sie uns bitte an.

Möchten Sie beim Verkauf helfen? Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie sich bei 
uns melden und werden Sie gerne über 
Einzelheiten informieren.

Schicken Sie eine Mail an unsere Gemein-
de (kirchengemeinde.gustavsburg@ekhn.
de) oder an Annette Pfau (annette.pfau@
ekhn.de). Sie können auch eine kleine No-
tiz in den Briefkasten unserer Gemeinde 
werfen. Vielleicht ergibt sich auch die Ge-
legenheit in den nächsten Wochen in un-
serer Kirche miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  

Der Künstlermarkt im Burgpark öffnet in 
diesem Jahr am Pfingstsonntag, den 24. 
Mai und am Pfingstmontag, den 25. Mai 
und lädt zum Schlendern, Staunen und 
Entdecken ein. 

Rund 90 Aussteller präsentieren ihre Wa-
ren: von Metall- und Edelstahlarbeiten, 
Holzarbeiten, Porzellanarbeiten, Malerei, 
Schmuck und Perlen, Töpferei und Garten-
keramik über selbst genähte (Kinder) Klei-
dung, Stoffarbeiten und sogar Accessoires 
für Hunde - für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. 

Während der Öffnungszeiten des Mark-
tes hat auch unser Stand geöffnet. 

Auf zwei Bühnen werden Solokünstler 
und Gruppen, Singer-Songwriter und Mu-
sikschüler, Gesangvereine und Folkmu-
siker ihr Können zum Besten geben. Eine 
dieser Bühnen ist direkt neben unserem 
Kirchencafé.

Besuchen Sie unser Kirchencafé, unter-
stützen Sie uns, wir freuen uns auf Sie!
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Bild: H. Pfau
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GESAMTKIRCHENGEMEINDE MAINSPITZE
Mehrere Jahre haben sich die evange-

lischen Gemeinden von Bauschheim, Bi-
schofsheim, Ginsheim und Gustavsburg 
Gedanken gemacht, wie der Nachbar-
schaftsraum gestaltet werden kann. 

Nun ist das Resultat zum 1. Januar 2026 
Live gegangen: 

Die Evangelische Gesamtkirchenge-

meinde Mainspitze mit den vier Ortskir-
chengemeinden.

In diesem Artikel stellen wir die Struktur 
und Organisation mit den jeweils zugehö-
rigen Personen vor, die in der Gemeinde-
versammlung im Januar 2026 besprochen 
worden ist.

Das Verkündigungsteam

Im Verkündigungsteam der Evangeli-
schen Gesamtkirchengemeinde Mainspit-
ze arbeiten die Pfarrerinnen und Pfarrer 
der Mainspitzgemeinden zusammen. Im 
Herbst 2026 wird eine Gemeindepädago-
gin hinzukommen. Seit 1. Januar 2026 sind 
die Pfarrstellen nicht mehr den einzelnen 
Gemeinden zugeordnet, sondern alle 
Pfarrpersonen übernehmen Aufgaben in 
allen vier Ortsgemeinden der Gesamtkir-
chengemeinde Mainspitze.

  Pfarrer Marcus Bahnsen
  Pfarrerin Julia Christensen
  Pfarrerin Katharina Meckbach
  Pfarrerin Ellen Schneider-Oelkers
  Pfarrerin Claudia Vetter-Jung

Der Gesamtkirchenvorstand

Der Gesamtkirchenvorstand (GKV) leitet 
die vier Gemeinden Bauschheim, Bischofs-
heim, Ginsheim und Gustavsburg. Er küm-
mert sich um die übergeordneten Dinge 
wie die Haushaltsplanung, Überwachung 
der Finanzen, die Gebäude, das Personal 
und die Kinder- und Jugendarbeit.

* Aus Bauschheim: 
 Petra Hlubek-Archer
 Sabine Laun-Donsbach
 Reimund Weyer

* Aus Bischofsheim: 
 Hannah Bungeroth
 Friederike Raquet
 Magnus Treber

y

g
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- 15 -

* Aus Ginsheim: 
 Peter Guthmann
 Ingrid Komossa
 Karin Langendorf

* Aus Gustavsburg: 
 Regina Eberle-Stoffel
 Barbara Hartwig
 Frauke Nussbeutel
 Annette Pfau

In seiner ersten Sitzung im Januar hat der 
Gesamt-KV zwei weitere Mitglieder in sei-
ne Mitte gewählt: 

* Pfarrerin Katharina Meckbach und 
* Pfarrerin Ellen Schneider-Oelkers 
 Sie wurde in der zweiten Gesamt- 

 KV-Sitzung im Februar als Vorsitzen- 
 de gewählt. 

Beide vertreten das Verkündigungsteam 
im neuen Leitungsgremium. Der Gesamt-
kirchenvorstand bleibt bis zur nächsten 
Kirchenvorstandswahl im Jahr 2027 im 
Amt.

Diese Gremien werden seitens der Ver-
waltung, die schon seit Juli letzten Jahres 
als gemeinsames Team im Büro für alle 

Ortsgemeinden arbeitet, unterstützt.

Das Verwaltungsteam

* Ann Kristin Handel
* Christian Leissler
* Margitta Müller
* Tanja Wucher

Die postalischen Adressen lauten nun:

Evangelische 
Gesamtkirchengemeinde Mainspitze
Darmstädter Straße 6
65474 Bischofsheim
Tel.: 06144 7430
gesamtkirchengemeinde.mainspitze@

ekhn.de

Evangelische

Gesamtkirchengemeinde Mainspitze

Ortskirchengemeinde Gustavsburg

Darmstädter-Landstraße 65
65462 Gustavsburg
Kirchengemeinde.gustavsburg@ekhn.de 

Der Ortskirchengemeindeausschuss

Im lokalen Bereich gibt es den Ortskir-
chengemeindeausschuss, der vielfältige 
Aufgaben hat und für das Gemeindeleben 
zuständig ist. Dies wurde bei der Gemein-
deversammlung im Januar vorgestellt und 
einige ehrenamtliche Verstärkungen in das 
Gremium gewählt. 

Der Ortsausschuss kümmert sich bei-
spielweise um:
- Gottesdienste und Andachten
- Gemeindefeste und Veranstaltungen
- diakonische Arbeit und die Kleiderstube

e

Alle Bilder in alphabetischer Reihenfolge

Alle Bilder in alphabetischer Reihenfolge
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- Pflege des Gebäudes und des Kirchgartens
- Kinder- und Jugendarbeit vor Ort

…und vieles mehr.

Zwei Gustavsburger Ehrenamtliche (Regi-
na Eberle-Stoffel und Annette Pfau) arbei-
ten sowohl im Kirchenvorstand als auch im 
Ortsausschuss mit, um eine gute Zusam-
menarbeit der beiden Gremien zu gewähr-
leisten.

Mitglieder im Ortskirchengemeindeaus-
schuss sind:

* Pfarrer Marcus Bahnsen
* Jutta Burkert
* Anke Crişan 
* Regina Eberle-Stoffel
* Iris Metter
* Annette Pfau
* Gernot Siehr
* Torsten Silz
* Karel Tanger
* Larissa Wenzel-Bartlewski

Die Stiftung

Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Arbeit der Kirchengemeinde. Viele Men-
schen in Gustavsburg sind dankbar für das 
Erreichte und wollen diesen Dank ausdrü-
cken, indem sie sich an der Förderung der 
Arbeit der evangelischen Kirche und damit 
an der Zukunftssicherung unserer Kirchen-
gemeinde beteiligen.

Die Stiftung wird vom Stiftungsrat gelei-
tet. Diesem gehören an: 

* Klaus Helmold
* Ralf Nussbeutel
* Karel Tanger 
* Heike Wohlert

Die Stiftungen der einzelnen Ortskir-
chengemeinden werden nicht zusammen-
gelegt.

Wir hoffen nun hiermit Klarheit in das 
neue Konstrukt Nachbarschaftsraum im 
Sinne des Prozesses EKHN2030 gebracht 
zu haben.

Neben diesen Neuerungen seit dem ers-
ten Januar 2026 musste natürlich auch die 
Homepage überarbeitet werden, was eine 
Menge Arbeit nach sich zog, da nicht nur 
inhaltlich Änderungen anstanden, son-
dern auch noch eine Systemumstellung 
seitens des Providers. Aber hierzu mehr im 
nächsten Artikel.

Heiken Pfau
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DIE NEUE HOMEPAGE
Seit dem 27. Februar 2026 ist die neue 

Homepage freigeschaltet, d.h. dass jeder 
sie anschauen kann.

Die bisherige wurde abgeschaltet. Wir 
haben in der Gemeindeversammlung im 
Januar schon darauf hingewiesen. Hinter-
grund ist, dass das Medienhaus (Provider 
für die EKHN) einen überarbeiteten Bau-
kasten zur Pflege der Homerpage an alle 
Gemeinden ausgegeben hat. 

Es gab etliche Änderungen in der Bedie-
nung, was den Mitgliedern des Öffent-
lichkeitsausschusses in den vergangenen 
Monaten Kopfschmerzen und viel Arbeit 
einbrachte. Es war klar, dass das alte Sys-
tem nur bis zum 26. Februar zur Verfügung 
steht. Zeitdruck war angesagt, aber wir ha-
ben es geschafft!

Wählt man die Seite 
https://ev-kirche-mainspitze.ekhn.de 

an, so erscheint folgendes Bild:

Was findet man nun wo? Eigentlich ist die 
Struktur im Großen und Ganzen gleichge-
blieben, nur mussten einige Anpassungen 
wegen der Gesamtkirchengemeinde ge-

macht werden.

Hier einige Hinweise:
Nach Eingabe der obigen Adresse kom-

men Sie zu der Seite, die die aktuellen In-
formationen zu Themen wie

• Gottesdienste
• Veranstaltungen
• Glaube und Lebene
 o Taufe
 o Konfirmation
 o Trauung
 o Bestattung
 o Etc.
und aktuelle Nachrichten umfasst. 

Zu jeder Nachricht gibt es eine entspre-
chende Seite, die näheres erläutert. Hier-
hin gelangen Sie immer, wenn Sie auf 
Home (links oben) klicken!

Unter dem Tab Gesamtkirchengemeinde 
Mainspitze gelangt man zu den Seiten für 
den Gesamtkirchenvorstand, dem Verkün-
digungsteam, dem Verwaltungsteam und 
den Terminen. 

d
d
d
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Bei den Terminen besteht die Änderung 
darin, dass das bisherige Modul nicht mehr 
vorhanden ist. Dies bedeutete, dass die 
Darstellung geändert werden musste. 

So sind nun alle Gottesdienste und Veran-
staltungen in einer eigenen Tabelle. Hierzu 
ein kleiner Tipp:

Wenn man alle Gottesdienste oder Veran-
staltungen markiert sehen möchte, die in 
Gustavsburg stattfinden, so hilft die Brow-
ser Suchfunktion: Strg + F <Cmd + F bei 
Applegeräten> mit der Eingabe: Gustavs-
burg. Man sieht dann folgendes: 

Nebenbei: Klickt man Gustavsburg an, so 
sieht man eine Tabelle nur mit den Gottes-
diensten, die in Gustavsburg stattfinden.

Unter dem Tab Gustavsburg findet man 
die Rubriken, die bisher auch schon be-

kannt sein sollten. Statt 
des Kirchenvorstandes ist 
nun der Ortskirchenge-
meindeausschuss aufge-
führt. Diese Hauptstruktur 
ist in allen vier Gemeinden 
gleich. Die eine oder an-
dere Unterseite ist natür-
lich anders benannt und 

gestaltet. So bei uns, die Seite Dachsanie-
rung.

 
Zwei Dinge haben sich geändert:
1. Rechts oben im Bild finden sich zwei 

neue anklickbare Felder (rosa): ein Männ-
chen (stellt Funktionen zur Verfügung für 
barrierefrei Anzeige, wie bspw. Schrittgrö-
ße, Mauszeigergröße etc.)

2. Unter Kontakte zeigen wir die An-
sprechpartner des Verwaltungsteams und 
die zugehörigen Adressen (E-Mail und 
Postadresse). 

Als neues Feature gibt es nun ein Kon-
taktformular. Das finden Sie beispielsweise 
unter Gustavsburg + Kontakt am Ende der 
Seite. Hier geben Sie ihren Namen und E-
Mailadresse ein. Sie müssen nur den Da-
tenschutzbestimmungen zustimmen und 
bestätigen, dass Sie ein Mensch sind .

Last but not Least: Es gib eine Suchfunk-
tion, die eigentlich alle Webseiten haben 
sollten. Hier können Sie einen beliebigen 
Begriff eingeben, und es wird danach ge-
sucht und Fundstellen aufgeführt. Ob das 
immer zum Ziel führt, bleibt das Geheim-
nis der Informationstechnologie (IT).

Wenn Sie Wünsche haben, eine Nachricht 
auf der Homepage zu platzieren oder eine 
Veranstaltung anzukündigen oder einen  
Wunsch haben, dann schicken Sie bitte ein 
E-Mail an GB-Kirche[at]t-online.de oder 
an die Gesamtkirchengemeinde. 

Heiken Pfau
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GESPRÄCHSKREIS

Gespräche lustig, tiefsinnig oder informativ?
Auf jeden Fall immer mit Kaffee und Kuchen!
Und immer am 
1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Evangelische Kirche 
in Gustavsburg, Wilhelm-Leuschner-Str. 10

Themen im ersten Halbjahr 2016:

4. März Nigeria – Weltgebetstag 2026
1. April April, April! 
6. Mai Lustige Geschichten
3. Juni 800 Jahre Franz von Assisi 
1. Juli Sommerzeit – Eiszeit 

Annette Pfau

DANKESCHÖN AN ALLE SPENDER

In den letzten Monaten haben wir häufig darum gebeten, 
uns mit einer Spende zur Dachsanierung zu unterstützen. 
Es ist überwältigend, wie viele Menschen uns finanziell ge-
holfen haben. Beträge im Opferstock, Gaben bei der sonn-
täglichen Kollekte, ein Briefumschlag, der unserem Pfar-
rer oder einer Mitarbeiterin in die Hand gedrückt wurde, 
Überweisungen auf unser Konto – ganz verschieden Wege 
wurden gewählt, um ihre Verbundenheit mit der Kirche zu 
zeigen. 

Ein sehr großes von Herzen kommendes Dankeschön! 

Wir erhielten Spenden von Menschen aus Gustavsburg und Umgebung, von Gemein-
degliedern oder anderen uns Zugewandten, von freundlichen Menschen, die wir per-
sönlich nicht kennen, von Firmen aus Gustavsburg oder Nachbarorten, von Gemeinde-
gruppen etc. Die Redaktion

Bild: H. Pfau
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VATERUNSER BEKANNTER ALS NATIONALHYMNE

Ende Oktober letzten Jahres veröffent-
lichte die Zeitschrift „Chrismon“ eine Um-
frage des das Instituts Emnid.

Das Vaterunser können in Deutschland 
mehr Menschen auswendig als die Natio-
nalhymne. 

Das geht aus einer repräsentativen Um-
frage des evangelischen Magazins "Chris-
mon" für eine Spezial-Ausgabe zum dies-
jährigen Reformationstag am 31. Oktober 
hervor. 

Demnach kann die Hälfte der Befragten 
das zentrale Gebet der Christen auswen-
dig. Die deutsche Nationalhymne können 
44 Prozent ohne Textblatt mitsingen.

Das „Vaterunser“ ist das bekannteste Ge-
bet des Christentums und genießt welt-
weit sowie insbesondere in Deutschland 
eine extrem hohe Bekanntheit. Es gilt als 
zentrales Gebet, das auf Jesus selbst zu-

rückgeht und die weltweite Christenheit 
verbindet.

• Konfessionsübergreifend: Das Va-
terunser ist sowohl in der katholischen als 
auch in der evangelischen Tradition veran-
kert und wird in jedem Gottesdienst gebe-
tet.

• Sprachliche Vielfalt: Es ist in unzäh-
lige Sprachen übersetzt und wird weltweit 
von Christen aller Konfessionen gebetet.

• Kulturelle Prägung: Aufgrund der 
christlichen Prägung vieler Kulturen ist das 
Gebet oft auch Menschen geläufig, die 
sich nicht aktiv zum Glauben bekennen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
das Vaterunser eine der am weitesten ver-
breiteten religiösen Formeln weltweit ist, 
deren Bekanntheit über die aktive Kirch-
enzugehörigkeit hinausgeht.

Chrismon Magazin
-Anzeige-

Tel: 06134 291214

Öffnungszeiten
Mo. Geschlossen
Di. 09:00 - 18:00
Mi. 09:00 - 18:00
Do. 09:00 - 18:00
Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 08:30 - 16:00

Der Name stimmt! 
Jeder wird wirklich flott bedient, 

auch wenn man ohne Anmeldung kommt.
Sehr nettes Team, gute Arbeit. 
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MÄRZTAG

Vor Blüten haften alte Mandelschalen,
hoch im Gezweig verteilt im reinen Blau.
Der Märztag will schon einen Wandel malen,
da das Geheiß des Sterbens doch genau

jetzt im Beginnen weißer Frühlingsstrahlen
noch sichtbar ist, als würde fahles Grau
die Haare färben einer jungen Frau.
Die sonderbar mit ihrer Anzahl prahlen,

sind hohle braune Hüllen, die verwirrt
sich im Gesicht des Kommenden verirrt,
als greise Spur in blühendes Verbreiten

gezeichnet haben. Noch darin versonnen,
noch vor Verlust der ausgelebten Zeiten,
hat schon der Baum den neuen Kreis begonnen.

ph März 25
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-Anzeige-

FRAUENTREFF

Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag im Austausch mit anderen Frauen? 

Dann sind Sie herzlich eingeladen, zu uns ins Gemeindehaus zu kommen. Genießen 
Sie anregende Gespräche oder hören Sie einfach bei einer Tasse Tee oder Kaffee zu. Es 
erwarten Sie spannende Impulsvorträge zu verschiedenen Themen rund um beeindru-
ckende Frauen.

• Wann? Jeden dritten Mittwoch im Monat.
• Wo?   Evangelisches Gemeindehaus Gustavsburg, Wilhelm-Leuschner-Str. 10.
• Was?   Anregende Gespräche, entspannte Atmosphäre

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam schöne und bereichernde 
Stunden zu verbringen!

Datum Uhrzeit Themen

15.04.        16 Uhr        Schauspielerei
20.05. 16 Uhr Tee im Mai
17.06. 15 Uhr Café Eiszeit
15.07. 16 Uhr Meer & Berg
19.08. 16 Uhr Begeistert von …

Sabine Neukum
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Impressum 

Herausgeber:  Ortskirchengemeinde Gustavsburg 
   der Evangelischen Gesamtkirchenirchengemeinde Mainspitze 
Redaktion:   Heiken Pfau (V.i.S.d.P.)
   Barbara Hartwig, Michael Hoitz, Annette Pfau
Gestaltung:   Heiken Pfau
Kontakt:   GB-Kirche@t-online.de
Druck:   Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Auflagenstärke:  1200 Exemplare
Für die Inhalte der Texte sind die einzelnen Autoren verantwortlich.
Die Redaktion behält sich vor, Texte aus technischen Gründen zu kürzen und / oder zu 
korrigieren, ohne den inhaltlichen Sinn zu verändern.

Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief:  21. Juni 2026

  Bild: Gemeindebrief.de
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GOTTESDIENSTE IN GUSTAVSBURG

BITTE BEACHTEN SIE DIE HINWEISE AUF ÄNDERUNGEN 
IN PRESSE, INTERNET UND SCHAUKASTEN

Datum Uhrzeit Gottesdienst

März

01.03. 11 Uhr Gottesdienst Erster Abschlussgottesdienst Frau Worku
15.03. 11 Uhr Gottesdienst Zweiter Abschlussgottesdienst Frau Worku
29.03. 17 Uhr Mainspitzgottesdienst in GU

April

02.04. 18 Uhr Tischabendmahl im Gemeindesaal
03.04. 19 Uhr Nirvana-Unplugged-Gottesdienst am Karfreitag
05.04. 11 Uhr Ostergottesdienst
12.04. 11 Uhr Gottesdienst
19.04. 11 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

Mai

03.05. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.05. 11 Uhr Gottesdienst 
17.05. 11 Uhr Gottesdienst
25.05. 11 Uhr Ökum. Pfingst-Gottesdienst auf dem Burgfest
31.05. 11 Uhr Vorstellungs-GD Konfis

Juni

07.06. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
14.06. 11 Uhr Konfirmation 2026

Die weiteren Gottesdienste in den übrigen Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde 
entnehmen Sie bitte der Homepage unter:

https://ev-kirche-mainspitze.ekhn.de/
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mainspitze 
Ortkirchengemeinde Gustavsburg
Darmstädter-Landstraße 65
65462 Gustavsburg

Tel:   06144 7430 (Büro Bischofsheim)
E-Mail:  kirchengemeinde.gustavsburg@ekhn.de
   gesamtkirchengemeinde.mainspitze@ekhn.de

Pfarrer Marcus Bahnsen (Sprechzeit nach Vereinbarung)
Mobil:     0157 73688427  
E-mail:   Marcus.Bahnsen@ekhn.de

Sekretärin Ann-Kristin Handel
E-mail:  annkristin.handel@ekhn.de

Gemeindebüro: Darmstädter Str. 6, 65474 Bischofsheim

Telefon-Seelsorge:  0800  1110111  oder  0800  1110222 (beide kostenfrei)

Jugend-Seelsorge:  0800  1110333 (kostenfrei)

KONTAKTE

Konten der Evangelischen Kirchengemeinde Gustavsburg

Spenden für die Gemeinde  Zuwendungen für die Stiftung

Empf.: Ev. Kirchengemeinde Gustavsburg Empf.: Evang. RVV Starkenburg-West
IBAN: DE76 5086 2903 0000 0180 58 IBAN: DE36 5085 2553 0003 0065 09
BIC: GENODE51GIN   BIC: HELADEF1GRG
Volksbank Mainspitze eG            Krs Spk Groß-Gerau
Verw.-Zweck: bitte angeben!  Verw.-Zweck: RT 4805 Hhst. 850000   
     Ev. Kirche Gustavsburg
     

Rufen Sie uns bitte an, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen!

Notwendigkeit einer Zuwendungsbestätigung aus steuerrechtlicher Sicht: Bei Zuwendungen bis zu 
200,00 Euro an inländische juristische Personen des öff entlichen Rechts genügt der Bareinzahlungs-
beleg oder die Buchungsbestätigung des Kreditinstitutes als Zuwendungsbestätigung, wenn daraus 
Namen und Kontonummer des Auftraggebers und des Empfängers sowie der Betrag hervorgehen.
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